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April/Mai 2024 POTTSCHACH SIEDING ST. JOHANN TERNITZ 

Sa 27.4. 
Hl. Petrus Kanisius 
 

14.30 Jungschar 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ Franz Bauer 
 

   

So 28.4.  5. 
SONNTAG DER 
OSTERZEIT 
Hl. Peter Chanel, Hl. 
Ludwig Maria Grignion 
de Montfort 

9.30 Hl. Messe mit 
Erstkommunion der  
VS Pottschach 
+ Andrea Prethaler und 
alle + Mitarbeiter 
unserer Pfarre 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
+ Mutter Maria 
Hauer 

8.30 Hl. Messe 
+ Josef Danheimer, 
+ Eltern und Bruder 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 
14.30 Kroatischer 
Gottesdienst 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
 

Mo 29.4. 
HL. KATHARINA VON 
SIENA 

18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ Hermann Liepolt 
 

   

Di 30.4. 
Hl. Pius V. 

   8.00 Hl. Messe 
zur Danksagung für 
die gut verlaufene 
Operation und 
die guten Befunde 
anschl. Rosenkranz 

Mi 1.5. 
Hl. Josef, der 
Arbeiter 

7.00 Hl. Messe 
 

14-17.00 Anbetung 
16.30 Rosenkranz 
17.00 Hl. Messe 
 

 18.00 Rosenkranz für 
Österreich 

Do 2.5. 
Hl. Athanasius 

7.00 Hl. Messe  
+ Eltern Wiedenhofer 
und Großeltern Bauer 
 
18.00-20.00 Anbetung 
(bis 19 Uhr gestaltet) 

 18.00 Maiandacht 
in der Kirche 

8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 
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Fr 3.5. 
HL. PHILIPPUS UND 
HL. JAKOBUS 

7.00 Hl. Messe 
+ Christa Widlhofer und 
alle + der Familie 
 
18.30 Florianimesse 
am Florianikogl  
für alle + der Gemeinde 
Bürg-Vöstenhof 
 

  14.00-17.00 Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15.00 Stunde der 
Barmherzigkeit 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Hl. Messe 
anschl. Maiandacht 
18.30 Floriani-Wort-
Gottesdienst bei der 
FF-Rohrbach 

Sa 4.5. 
Herz-Marien-
Samstag 
Hl. Florian und Hl. 
Märtyrer von Lorch 

17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
1) + Gatten Karl Mohr 
2) + Maria Kornfell 
anschl. Maiandacht 

   

So 5.5.  6. SONNTAG 
DER OSTERZEIT 
Hl. Godehard 

9.30 Hl. Messe 
mit Erstkommunion der 
VS Kreuzäckergasse 
+ Vater Ilija Burić 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
 

8.30 Hl. Messe 
+ Gertraud Reis 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
gestaltet von 
Musikschülern mit der 
Orgel 
1)  + Karolina u. Josef 
Schnabel und 
Angehörige 
2.) + Organist Hans 
Drobetz 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 

 

Pfarrbürozeiten in dieser Woche:   
 

Pottschach: Mo, Di, Do und Fr 9-11 Uhr – Ternitz: Fr 8.30-11 Uhr 
 

 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Die Heilige Erstkommunion: Der Leib Christi – Amen! 
 

Diesen Sonntag feiern wir das erste Fest der Heiligen Erstkommunion für unsere Kinder in diesem Jahr.  
Ich freue mich darüber. Ich danke allen, die mitgearbeitet haben, die Kinder darauf vorzubereiten und 
denen, die dieses Fest mitgestalten. 
Obwohl die Kinder sehr wichtig sind, stehen sie nicht im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes. Einen gibt es, 
der noch wichtiger ist.   
Es ist unser Herr Jesus Christus, der zu uns allen sagt:  Nehmt und esst – das ist Mein Leib, für 
euch hingegeben.   
Wir dürfen Jesus empfangen. Er gibt sich uns hin. Ganz und gar. Wenn wir Seinen Heiligen Leib 
empfangen, verbindet Er sich ganz und gar mit uns. Er nimmt in uns Wohnung und gibt uns seine Kraft.  
Er will mit uns den Weg unseres Lebens gehen, damit es ein Weg werden kann, der Seinem Willen 
entspricht. Jesus will uns zu wirklichen Christen machen. Sind wir bereit dazu? 
 

Vielleicht ist gerade so ein Fest ein Anlass, sich mit dem zu befassen, worum es dabei wirklich 
geht.   
Vielleicht ist gerade so eine Feier ein Anlass, bei dem man für so etwas Frommes ganz sicher keine Zeit 
hat. So viele Dinge, die erledigt und organisiert werden müssen, so viele Reibungspunkte, die gerade an so 
einem Fest entstehen. Oft kostet es sehr viel Geduld und Mühe, ein gelungenes Fest zu feiern. 
Wenn ich eines schon viele Male erlebt habe, dann Folgendes: Wenn ich Gott den ersten Platz im Leben 
gebe, trägt Er meine Lasten mit mir und alles geht gut. Wenn ich für Ihn keine Zeit habe, weil ich mich 
allein abrackere, bleibe ich allein mit meiner Last. 
 

Er schenkt sich uns hin, damit wir nicht allein bleiben! 
 
 


